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Antwort

 

der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Ostrowski 
und der Fraktion der PDS
– Drucksache 14/3948 –

Modernisierungsprogramm II der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)

 

1. Wie viele Anträge auf Kredite nach dem KfW-Modernisierungsprogramm
II sind seit 1. Januar 2000 bei der KfW eingegangen?

 

Seit der Auflegung des KfW-Wohnraum-Modernisierungsprogramms II am
8. Februar 2000 sind bei der KfW bis zum 30. Juni 2000 insgesamt 2 588 Dar-
lehensanträge eingegangen.

 

2. Wie differenzieren sich die Antragsteller nach kommunalen Wohnungs-
unternehmen, Wohnungsgenossenschaften, privaten Vermietern, sonstige?

 

Von den bis zum 30. Juni 2000 gestellten Anträgen entfallen 51 auf Wohnungs-
genossenschaften, 383 auf Wohnungsunternehmen, 2 128 auf private Haushalte
und 26 auf sonstige Antragsteller.

 

3. Wie hoch beziffert sich insgesamt das beantragte Fördervolumen?

 

Das beantragte Darlehensvolumen beträgt 956,4 Mio. DM.

 

4. Wie viele Kreditzusagen/Förderbescheide wurden bisher erteilt?

 

Bis 30. Juni 2000 wurden 1 593 Darlehen zugesagt.
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5. Wie differenzieren sich die Kreditzusagen nach kommunalen Wohnungs-
unternehmen, Wohnungsgenossenschaften, privaten Vermietern, sonstige?

 

Von den bis 30. Juni 2000 zugesagten Darlehen entfallen 39 auf Wohnungsge-
nossenschaften, 197 auf Wohnungsunternehmen, 1 348 auf private Haushalte
und 9 auf sonstige Antragsteller.

 

6. Wie hoch beziffert sich das zugesagte Fördervolumen 

a) insgesamt, 

b) differenziert nach kommunalen Wohnungsunternehmen, Wohnungsge-
nossenschaften, privaten Vermietern, sonstige?

 

a) Insgesamt wurden Darlehen in Höhe von 505,7 Mio. DM zugesagt.

b) Vom zugesagten Darlehensvolumen entfallen 63,4 Mio. DM auf Wohnungs-
genossenschaften, 205,8 Mio. DM auf Wohnungsunternehmen, 233,2 Mio.
DM auf private Haushalte und 3,3 Mio. DM auf sonstige Antragsteller.

 

7. Welche Trends und Tendenzen zeichnen sich ab bei der Zahl der Anträge,
dem Kreditvolumen, den Antragstellern etc. gegenüber den Vorjahren?

 

Ein Vergleich der Entwicklung des KfW-Wohnraum-Modernisierungspro-
gramms II gegenüber dem Vorjahr ist nicht möglich, da das Programm erst im
Februar 2000 aufgelegt wurde.


